
6. Aber Offtziere im Regimente
(Nassau) Ar. 96.

Boos von, wahrscheinlich Boos cadet, (1786 sous-liout. de
remplacement, 1787 sous-lient.,, 1793 dass. bei chasseurs,)
eapitaine über die 2. Komp. chasseurs des 96. Reg. Von den
Preußen gefangen genommen, spielte er eine eigentümliche Rolle:
er überbrachte dem französischen Kommandanten von Mainz einen
wahrscheinlich falschen) Brief von Custine, der jenen zur Übergabe
der Festung veranlassen sollte. In dem Prozeß gegen Custine
wurden ihm auch diese Verhandlungen vorgeworfen, doch General
Kleber verteidigte ihn. Custine schrieb vorher an den Herzog von
Braunschweig, er sollte den Verräter Boos auswechseln. (Chuquet
7, 178. Vernon p. 160.) Ein von Boos war Schwiegersohn
des Forstmeisters v. Schnellenbühl in Carlsbrunn.

Bouchotte, Kriegsminister in der Schreckenszeit, 1764 -1840
geb. in Metz, trat 1. Mai 1773 unter dem Namen Bouchotte de
Buchholz in das Reg. Nassau, ließ sich in Nassau naturalisiren
und wurde auf Empfehlung des Fürsten (GBrief vom 12. Juli
1774) sous-lieut. in diesem Regiment 18. Jan. 1775, in Royal—
Nassau 23. Juli 1775 bis 12. Juli 1776, später in einem anderen
Regimente chef d'escadron 26. Jan. 1793; als solcher wurde er
Kriegsminister 4. April 1793 bis 22. Juli 1794 (Thermidor.)
Verhaftet und 16 Monate im Gefängnis, kam er endlich frei,
lebte später in Metz, x in Ban St. Martin 7. Juni 1840.
(Chuquet 11, 24. 34. 36.) Die Pension eines Brig-Gen. wollte
man ihm nicht zuerkennen, nur die eines Oberst.

Demars, Odon Nicolas Loeillot, 1751 -1808, geb. in
Paris, bekam durch den Einfluß seines Onkels — premier commis


